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Drucksache 27 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. Verhalten des Botschafters Blankenhorn bei 
Abschluß des Israel-Abkommens 


Wir fragen die Bundesregierung: 

Hat Botschafter Blankenhorn in der Zeit, in der er als Ministe- 
rialdirektor die politische Abteilung des Auswärtigen Amtes 
leitete, im Zusammenhang mit den Verhandlungen über den 
Abschluß des Israel- Vertrages von dem Kaufmann Lewy 
durch das Bankhaus Hardy & Co. in Frankfurt (Main) eine 
für die Christlich Demokratische Union als Zuwendung be- 
stimmte Zahlung von 100 000 DM in Empfang genommen? 

Ist es nach Auffassung der Bundesregierung mit den Dienst- 
pflichten eines Beamten vereinbar, daß er in einer Angelegen- 
heit, die seiner amtlichen Bearbeitung anvertraut ist, Spenden 
für eine Regierungspartei entgegennimmt? 


Bonn, den 28. November 1957 


Ollenhauer und Fraktion 
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